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Dietrich Bonhoeffer schreibt in seinem 
Buch „Gemeinsames Leben“ aus dem 
Jahr 1938:
„Es ist nichts Selbstverständliches für 
den Christen, dass er unter Christen 
leben darf. Jesus Christus lebte mitten 
unter seinen Feinden. Zuletzt verließen 
ihn alle Jünger. […] Dazu war er gekom-
men, dass er den Feinden Gottes den 
Frieden brächte. So gehört auch der 
Christ nicht in die Abgeschiedenheit ei-
nes klösterlichen Lebens, sondern mit-
ten unter die Feinde. Dort hat er seinen 
Auftrag, seine Arbeit.“

Zwei Dinge finde ich dabei bemerkens-
wert:
1. Es ist Gnade, dass wir als Christen 
Gemeinschaft haben dürfen in unseren 
Jugendgruppen und Hauskreisen und 
es ist ein Geschenk, gemeinsam als 
Gläubige Gottesdienst zu feiern. Der 
Austausch mit anderen Christen ist er-
mutigend und kann inspirierend für den 
eigenen Glauben sein: Hier wird fürein-​
ander gebetet, miteinander geträumt, 
diskutiert und ausprobiert. Aber das ist 
nicht alles!
2. Der Auftrag und die Arbeit der Kirche 
ist es Gutes zu tun und Frieden zu stif-
ten in dieser Welt. Das heißt, wir bauen 
uns in der Gemeinschaft auf und stär-
ken uns gegenseitig im Glauben, damit 
wir dann unserem Auftrag gerecht und 
vor Ort aktiv werden können.

Uns vom Jugendwerk Marbach ist Ver-
netzung wichtig. Warum? 

Wir wollen Orte und Mitarbeiter in Kon-
takt bringen, voneinander hören und 
uns austauschen über Konzepte und 
Ideen, denn von der Erfahrung anderer 
kann ich profitieren oder gute Ideen für 
mich und meine eigene Jugendarbeit 
nutzen. Der Blick über den Tellerrand 
bzw. über die Ortsgrenze hinaus lohnt 
sich also.
Das findet in vielen Bereichen schon 
statt, was mich sehr begeistert, z.B. 
wenn ein Team aus vielen Gemeinden 
zusammen JesusHouse rockt oder 
zwei Gemeinden ihre Gaben bündeln 
und einen gemeinsamen Jugo stem-
men. Das alles mit dem Ziel, unseren 
Jesus bekannt zu machen und Men-
schen zu ermöglichen, Frieden zu fin-
den mit sich selbst und unserer Welt.

Und zu guter Letzt: Weil Jesus der 
größte Netzwerker war. Noch einmal 
Bonhoeffer: „Ohne Christus kennten wir 
Gott nicht, könnten wir ihn nicht anru-
fen, könnten wir nicht zu ihm kommen. 
Ohne Christus kennten wir auch den 
Bruder nicht und könnten nicht zu ihm 
kommen. Der Weg ist versperrt durch 
das eigene Ich. […] Geistliche Liebe liebt 
den Anderen um Christi Willen.“

In dieser Ausgabe des „Bezirk Aktuell“ 
zieht sich das Thema Vernetzung wie 
ein roter Faden durch. Ich finde, es ist 
ein Geschenk zu sehen und mitzuer-
leben, wo wir gemeinsam was auf die 
Beine stellen und freue mich über noch 
mehr Connections von oder mit euch.

Martin Schelle
Bezirksjugendreferent
... ist großer Dietrich Bonhoeffer Fan.

ANDACHT
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...weil Schifoan is des leiwandste, 
wos ma sich nur vurstelln kann...

(meint zumindest Wolfgang Ambros)

Noch etwas verschlafen, aber mit bes-
ter Laune, hat sich am Mittag des 01. 
Januar der Tross des Jugendwerks 
aufgemacht in das Touristenlager nach 
Matt, Schweiz. Blauer Himmel und 
herrliche Schneeverhältnisse im Skige-
biet in Elm haben bei allen die Vorfreu-
de aufs Skifahren und Snowboarden 
ins Unermessliche steigen lassen. ;-)
Dieses Jahr waren wir nicht ganz voll, 
so dass wir zwei Kurzentschlossene, 
die sich erst zu den Weihnachtsfeierta-
gen angemeldet hatten, noch spontan 
mitnehmen konnten.
Nachdem wir die Zimmer bezogen hat-
ten, konnten wir uns mit leckeren Maul-
taschen stärken. Was übrig blieb, fand 
in den nächsten Tagen als legendäre 
"Lift-Maultaschen"* Verwendung.

Als wir am nächsten Morgen auf die 
Pisten kamen, hatten die Webcams 
nicht zuviel versprochen: Beste Ver-

hältnisse bei sonnigem Wetter. So 
konnten auch die Anfänger ihre ersten 
Fahrversuche bei besten Bedingun-
gen starten. Das Wetter blieb auch die 
restlichen Tage super, außer am dritten 
Tag, bei dem es bei leichtem Schneefall 
im Laufe des Tages doch etwas unge-
mütlich wurde.

Die Abende verbrachten wir gemein-
sam bei vielfältigem Programm. The-
matisch haben wir uns mit der Jahres-
losung des neuen Jahres. aus Mk 9,24 
beschäftigt. Zunächst bei einer aus-
führlichen Bibelarbeit, bei der wir die 
ganze Heilungsgeschichte angeschaut 
haben, innerhalb derer der Vater ver-
zweifelt zu Jesus ruft: "Ich glaube, hilf 
meinem Unglauben". Aber auch ganz 
persönlich bei Gebetsstationen wäh-
rend eines Gottesdienstes, wo jeder 
seine eigenen Zweifel zu Gott bringen 
konnte.
Bunt wurde es beim Kennenlernabend 
und beim Spieleabend. Bei vielen lus-
tigen Spielen haben wir uns nicht nur 
prächtig amüsiert, sondern auch gut 
kennengelernt.
Kulinarisches Highlight war - wie schon 
oft - der Raclette-Abend am Vorabend 
der Heimfahrt.

Dankbar blicken wir zurück auf 6 Tage 
Skifreizeit und freuen uns schon jetzt 
auf die nächste Auflage in Elm.

* Lift-Maultasche = Maultasche, die vor stau-
nenden Mit-Lift-Fahrern während der Liftfahrt 
genüsslich verspeist wird. :-D

RÜCKBLICK SKIFREIZEIT ELM

Jan Bechle
Bezirksjugendreferent
… ist selbst mega begeistert von der Jahreslosung 2020.
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Am 02.01.2020 starteten die Teilneh-
mer unserer Familienfreizeit zu unserer 
Skifreizeit in Hirschegg im Kleinwal-
sertal. Bei der Anreise hatten wir bis 
Oberstdorf noch überall grüne Wiese. 
Als wir dann die Walserschanze über-
querten, war plötzlich alles um uns her 
voll Schnee. Die Sonne begrüßte uns 
mit tollem Wetter und prima Pisten, so 
dass wir bereits am Anreisetag einen 
tollen Skitag genießen konnten. 
Wir waren 58 Personen auf unserer 
Skihütte, der "Bergheimat". Dieses Jahr 
hat sich unsere Freizeitgruppe deutlich 
verjüngt. Wir hatten 22 Kinder unter 13 
Jahren dabei, so dass wir gute Ski- und 
Snowboardgruppen machen konnten. 
Unser Tagesablauf war im Wesentli-
chen vom Ski- und Snowboardfahren 
bestimmt. 
Wir begannen am Morgen mit einer 
Andacht und einem Frühstücksbuffet. 
Das Haus ist bewirtschaftet.
Dann starteten die Kinder mit Ihren 
Ski- und Snowboardlehrern zu einem 
erlebnisreichen Tag auf der Piste auf 
den umliegenden Bergen. Das schöne 
ist, wir können direkt vom Haus mit den 
Skiern losfahren und unsere Autos ein-
fach stehen lassen. In manchen Jahren 
muss man dann zum Heimfahren nach 
der Freizeit sein Auto wieder aus dem 
Schnee ausbuddeln.
Die Eltern gestalteten Ihren Tagesab-
lauf nach eigenem Ermessen. Neben 
Alpinski, Snowboard und Langlauf 
konnte auch auf den geräumten 
Wanderwegen gelaufen werden oder 

RÜCKBLICK SKIFREIZEIT HIRSCHEGG

Schneeschuhwanderungen unternom-
men werden. 
An den Abenden hatte sich das Mitar-
beiterteam ein abwechslungsreiches 
Programm ausgedacht. 
Wir hatten Spieleabende unter dem 
Motto: „Sag die Wahrheit“ und „die per-
fekte Minute“, als auch einen Themen-
abend zum Thema „Waffen des Lichts“. 
Ein weiteres Highlight war unsere 
Schneeparty. Pfarrer Ralph Hermann 
leitete uns bei Fackelschein an, uns Ge-
danken zur Jahreslosung: „Ich glaube, 
hilf meinem Unglauben!“ zu machen. 
Anschließend gab es an der Schneebar 
coole Musik mit Knabbereien, heißen 
und kalten Getränken sowie Schnee-
ballschlacht, Iglu bauen und netten Un-
terhaltungen. 

Leider haben sich drei Personen leicht 
verletzt, komischerweise alle am Dau-
men. 
Wir danken unserem Herrn Jesus für 
die schöne Freizeit und dafür, daß wir 
die ersten Tage des neuen Jahres im 
Kleinwalsertal in einer tollen Natur ver-
bringen durften. 

Werner Biehler
Kassier und langjähriger Freizeitleiter
… ist immer noch begeistert von der tollen Skifreizeit im Kleinwalsertal
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SKIFREIZEIT TEENIES UND MAK-TAG

Photo by Zhen Hu on Unsplash

Vorankündigung 1.-Hilfe-Seminar
Damit unsere Mitarbeiter im Not-
fall richtig reagieren können, wollen 
wir am Samstag, dem 11. Juli, eine 
ganztägige Erste Hilfe Schulung an-
bieten. Es wird ein Zertifikat geben, 
dass auch für z.B. den Führerschein 
gilt.
Kosten: KEINE
Weitere Infos wie Ort usw. folgen in 
Kürze über unsere bekannten Kanäle
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BERICHT ORTSVERANTWORTLICHEN-TREFFEN

Nachdem wir beim Ortsverantwort-
lichentreffen im Oktober 2019 schon 
gemeinsam daran gearbeitet haben, 
gab es am 20.01.2020 die Fortsetzung. 
"Wie kann das Bezirksjugendwerk die 
Orte besser bei ihren Bedürfnissen und 
Herausforderungen unterstützen?" So 
oder so ähnlich könnte man umschrei-
ben, um was es an den beiden Abenden 
ging.
War 2019 noch der Schwerpunkt an 
eine ersten Sichtung und Suche nach 
Themenschwerpunkten, haben wir 
diesesmal an konkreten Punkten zur 
Weiterarbeit gearbeitet. 25 Orstver-
antwortliche, CVJM-Vorstände und 
BAKler haben intensiv drei Stunden in 
Kleingruppen und im Plenum diskutiert, 
überlegt und formuliert, was denn in 
der nächsten Zeit dran ist.
Der BAK hatte bei seiner Klausur Ende 
November 2019 zunächst drei The-
menschwerpunkte festgelegt, an de-
nen nun weitergearbeitet wurde. Diese 
waren "Mitarbeiter-Schulung", "Vernet-
zung" und "Kinder- und Jugendarbeit 
im Wandel". Dabei haben wir auch fest-
gestellt, dass wir in einigen Bereichen 
schon gut unterwegs sind, in anderen 
aber eher weniger.
Die Anwesenden hatten nun in drei 
Kleingruppen die Aufgabe möglichst 
konkrete Maßnahmen / Ideen / Vor-
schläge zu entwickeln, wie wir die Orte 
noch besser unterstützen können. Eine 
Stunde lang wurde intensiv diskutiert 
und beraten. Die Ergebnisse haben wir 
dann einander im Plenum vorgestellt.

Es waren sehr viele gute Ideen und 
Maßnahmen dabei. Manches sehr 
konkret. Anderes, das einen eher lan-
gen Atem braucht, weil es um eine ge-
änderte Haltung geht. Das punkten und 
priorisieren war nicht einfach, hat uns 
jedoch folgende drei "Hausaufgaben" 
mitgegeben:
1.	 Bedarfsorientierte Schulungen für 

Mitarbeiter. Die Orte melden dabei 
ihren konkreten Bedarf zurück und 
bei genügend "Masse", bietet das 
Jugendwerk etwas passendes an.

2.	 Beziehungen. Das Jugendwerk 
durchdenkt, wie es das Thema 
noch besser in die bestehenden 
Angebote implementieren kann. 
Darüberhinaus schaut es nach Ex-
pertenwissen, damit die Orte eine 
Art "Toolbox" an die Hand kriegen.

3.	 Das Jugendwerk hilft Orten neue 
Konzepte für die Kinder- und Ju-
gendarbeit für sich zu adaptieren 
und begibt sich dazu mit dem Ort 
auf den Weg.

Wir werden euch über den Fortgang auf 
dem Laufenden halten. :-)

Jan Bechle
Bezirksjugendreferent
… freut sich schon sehr auf die Umsetzung der vielen guten Ideen.
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Das Konzept
Trainee ist eine erlebnis- und praxis-
orientierte Jugendleiter-Ausbildung 
für junge Menschen ab 14 Jahren. In 
regelmäßigen Gruppentreffen werden 
die theoretischen Inhalte praxisnah ge-
lernt.
Parallel sammeln die Teilnehmer prak-
tische Erfahrungen, z.B. bei Projekten, 
in der Jungschar-Mitarbeit oder bei 
Praktika, und werden durch Mentoring 
begleitet. Das Konzept ist auf eine Dau-
er von 8-10 Monaten ausgelegt.

Trainee behandelt fünf Kompetenz-
gruppen, die jeweils in mehreren Ein-
heiten bearbeitet werden:
•	 pädagogische Kompetenzen 

(Gruppenphasen, Entwicklungs-
psychologie, Spielpädagogik, …)

•	 soziale Kompetenzen (Konflikte 
meistern, Beziehungsorientierung, 
Grenzverletzungen, …)

•	 personale Kompetenzen (Rhetorik, 
Stärken entdecken, Ziele setzen, …)

•	 theologische Kompetenzen (Vor-
bereitung von Andachten, Singen 
mit Kindern, Beten, …)

•	 organisatorische Kompetenzen 
(Recht, Finanzen, Projektmanage-
ment, …)

Nach Abschluss des Trainee-Kurses 
erhalten Teilnehmer ein entsprechen-
des Zertifikat und haben außerdem die 
Voraussetzungen für die Beantragung 
der JuLeiCa erfüllt. Künftig wird die 
JuLeiCa ( www.juleica.de) ein noch 
wichtigeres Qualitätsmerkmal unserer 
Jugendleiterausbildung. Es sollen in 
den nächsten Jahren unter anderem 
die Zuschüsse des Landesjugendplans 
daran geknüpft werden, ob die päda-
gogischen Mitarbeiter eine solche Ju-
LeiCa besitzen. Es lohnt sich also diese 
nachzuweisen.

Unser Bezirk
Einige Orte in unserem Bezirk haben 
bereits Erfahrungen mit Trainee in der 
Mitarbeitergewinnung und -schulung 
sammeln können, z. B. Marbach, Ste-
inheim oder Pleidelsheim. Andere Orte 
sind interessiert oder schon in den 
Startlöchern.
Dabei kommen ganz unterschiedliche 
Modelle zum Einsatz, denn Trainee als 
Konzept ist bewusst offengehalten. So 
lässt es sich an die jeweilige Situation 
vor Ort anpassen und beispielswei-
se auch in der Schule anbieten, in die 
Konfi-Arbeit integrieren oder daran an-

PRAXISTEIL: TRAINEE

https://www.juleica.de/
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schließend. Manchmal entsteht nach 
dem Schulungskurs sogar ein eigener 
Kreis, weil die Gruppe eine Eigendyna-
mik entwickelt und sich weiterhin tref-
fen möchte.

Unsere Idee für die Zukunft
Zukünftig sollen der Grundkurs des 
ejm und das Trainee-Programm in den 
Orten noch mehr Hand in Hand arbei-
ten und sich gegenseitig ergänzen. So 
können Ressourcen gebündelt und die 
Vorteile beider Schulungsansätze ge-
nutzt werden.

Wer mehr wissen möchte, ist herzlich 
eingeladen zum

„Netzwerktreffen Trainee“, das am 
Mittwoch, 19.02.2020 um 19:30 Uhr 
im Pfarrsaal in Höpfigheim (Haupt-
straße 52)

stattfinden wird. Ziel des Treffens ist 
es, offene Fragen zu klären und im ge-
genseitigen Austausch zwischen Neu-
gierigen und Erfahrenen voneinander 
zu profitieren.

Das Handbuch
Für Mitarbeiter gibt es ein 400-seitiges 
Handbuch, erschienen bei ejw buch+ 
musik. Darin sind alle Einheiten gut ver-
ständlich zur praxistauglichen Durch-
führung vorbereitet und beschrieben. 
Alle Inhalte und Vordrucke können da-
rüberhinaus auch online heruntergela-
den werden, so dass man sie einfach 
für die eigenen Bedürfnisse anpassen 
kann.
Gerne könnt ihr das Buch bei uns aus-
leihen, bevor ihr es selber bestellt.
Weitere Infos auch auf
 trainee-online.de

Johannes Stelzner
Bezirksjugendreferent
… ist gespannt auf die erste Trainee-Runde, die er in Mundelsheim begleitet.

PRAXISTEIL: TRAINEE

http://www.trainee-online.de
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Seit dem letzten Rundbrief haben wir 
das Jahr 2019 abgeschlossen. Erstma-
lig gab es den Jugendwerks-Advents-
kalender auf Instagram und Facebook, 
welcher uns mit vielen Inputs, Andach-
ten, Videos und kreativen Aktionen auf 
dem Weg zu Weihnachten begleitet hat. 
Schaut auf jeden Fall mal bei unseren 
Kanälen auf den sozialen Medien rein, 
denn Ihr dürft schon jetzt gespannt 
sein, was es dort auch in diesem Jahr 
für Euch zu entdecken gibt!

 Instagram.com/bezirkmarbach

 facebook.com/ ejwbezirkmarbach

2020 haben wir im Jugendwerk traditi-
onell wieder mit der Skifreizeit in Matt/
Elm und in Hirschegg begonnen. Auch 
die nächsten Freizeiten, das Jugend-
werkswochenende sowie die Skifreizeit 
in Lauenen-Gstad für Jugendliche, ste-
hen schon wieder vor der Türe.
Auch sonst zeichnet sich ein span-
nendes Jahr mit vielen Aktionen und 
Themen ab. Am 06. März 2020 findet 
die diesjährige Delegiertenversamm-
lung statt. Nachdem letztes Jahr erst 
BAK-Wahlen waren, steht trotzdem 
eine große Veränderung an: Nach 13 
Jahren tritt Wolfgang - wie bei der 
letzten DV angekündigt - von seinem 
Posten als 1. Vorsitzender zurück. So-
mit muss ein neuer Vorstand gewählt 
werden. Außerdem werden unsere Ju-
gendreferent*innen aus dem vergan-
genen Jahr berichten, Kassenbericht 

und Haushaltsplan werden vorgestellt 
und wir werden über die beiden Orts-
verantwortlichentreffen und daraus 
abgeleitete Maßnahmen berichten. Ein 
Besuch lohnt sich auf jeden Fall.

Eine weitere große Aktion, die uns im 
ersten Quartal 2020 erwartet, ist Je-
sus House (17. März -21. März 2020 
in Großbottwar). Die Vorbereitungen 
hierfür laufen bereits auf Hochtouren 
und wir freuen uns sehr über die aktive 
Beteiligung aus vielen Gemeinden. Wer 
hier mit seinem Jugend/Teenie-Kreis 
teilnehmen oder sich einbringen möch-
te, ist herzlich eingeladen.

Im Sommer wird dieses Jahr auch wie-
der ein Jungscharwochenende statt-
finden – auch hier dürft ihr schon jetzt 
gespannt sein, was für Aktionen und 
Programm sich unser Team für Mä-
dels- und Jungsjungscharen im Bezirk 
überlegt. Wir freuen uns, wenn Ihr mit 
Euren Gruppen teilnehmt!

Ein weiteres Thema, mit welchem wir 
uns im neuen Jahr beschäftigen möch-
ten, ist das Thema Nachhaltigkeit in der 
Arbeit im Jugendwerk und auf unseren 
Freizeiten. Auch wir wollen der Ver-
antwortung gegenüber unserem Pla-
neten gerechter werden, und werden 
hier regelmäßig über angedachte und 
umgesetzte Maßnahmen berichten. 
Gemeinsam mit den Freizeitleitungen 
wollen wir als BAK dazu weiterdenken. 
Ihr dürft gespannt bleiben.

INFOS AUS DEM BAK

Marina Fischer
2. Vorsitzende des ejm
… … freut sich auf alle Herausforderungen, die 2020 bringt – und darüber, 
dass die Tage jetzt schon wieder länger werden.

Instagram.com/bezirkmarbach
http://facebook.com/ ejwbezirkmarbach
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JESUSHOUSE UND JUNGSCHARWOCHENDE

JesusHouse
JesusHouse, die evangelistische Ver-
anstaltung für Jugendliche von 13 – 17 
Jahren steht in den Startlöchern. Die 
Teams stehen, die Flyer sind verteilt 
und die Jugendkreise bereiten sich mit 
den „Davor“-Einheiten schon vor!
Unter dem Motto „A new way to be 
human“ geht es von Dienstag, 17. –  
Samstag, 21. März 2020 jeweils von 
18:30-19:30 (Einlass ab 18:00 Uhr und 
Ende ca. 20:30 Uhr) um wichtige Le-
bens- und Glaubensthemen. Stattfin-
den wird JesusHouse im CVJM-Haus 
in Großbottwar.
Unser Evangelist Maxi Mohnfeld wird 
in Dialog-Form die gute Botschaft 
verkündigen. Das bedeutet, dass die 
Jugendlichen selbst in der Bibel lesen, 
sich mit den Sitznachbarn kurz darüber 
austauschen und dann ihre Fragen an 
den Prediger loswerden. Der beantwor-

tet dann live und spontan. Im Anschluss 
gibt es noch einen kurzen zugespitzten 
Impuls. Vor- und hinterher ist Zeit für 
Gespräche, Snacks, Kickern uvm.
Bitte unterstützt JesusHouse und betet 
für:
•	 Maxi Mohnfeld, dass er die Herzen 

der Jugendlichen erreicht und Gott 
durch ihn spricht.

•	 Viele Jugendliche, die sich einladen 
lassen und für offene Ohren und 
Herzen bei ihnen.

•	 Die Mitarbeitenden, dass sie Gottes 
Liebe in den Begegnungen mit den 
Teilnehmern gut weitergeben kön-
nen.

•	 Die Bereiche, in denen noch Mitar-
beitende fehlen bzw. noch Zusagen 
offen sind. Das sind derzeit vor allem 
die Moderation, Auf- und Abbau bzw. 
Raumgestaltung.
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Wir treffen uns um 15.15 Uhr am 
Bahnhof in Marbach und nehmen die 
S-Bahn um 15.25 Uhr. Nach Ende der 
Veranstaltung um ca. 22 Uhr fahren wir 
dann wieder zurück.

Jugo-Termine

15.03.2020 18:00 Uhr in der Mauritius-
kirche in Pleidelsheim

24.04.2020 19:30 Uhr in der Alten Kel-
ter in Kirchberg

Seminarabend Recht- und 
Aufsichtspflicht
Herzliche Einladung an alle Mitarbeiter, 
die sich zum Thema Recht- und Auf-
sichtspflicht (vielleicht auch erneut) fit 
machen lassen wollen. Ganz beson-
ders eingeladen sind natürlich unsere 
Grundkursler, aber jeder darf gerne da-
zukommen.
Wir besprechen Fragen wie Bildrechte, 
"Wo muss ich wie aufpassen?", "Was 
ist bei Übernachtungen zu beachten?" 
und vieles mehr.
Am 11.03.2020 von 19:00 - ca. 21:15 
Uhr im Pfarrsaal Höpfigheim (unterm 
Pfarrhaus).

JUGO-TERMINE UND WEITERE INFORMATIONEN

Fahrt zum CVJM-Landestreffen
Begegnung/Tiefgang/Musik/Café/Input/Action
Das alles erwartet dich beim diesjähri-
gen CVJM Landestreffen für Jugend-
liche und Junge Erwachsene in der 
Schleyerhalle in Stuttgart am 07. März!

Wir vom CVJM Steinheim gehen hin, 
bist du auch mit dabei?
Dann melde dich einfach bei mir 
(Jugendreferent Philipp Rauen, 
015754612545). Der Eintritt ist kos-
tenlos.
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POSAUNENARBEIT

Mitgliederversammlung
Am Dienstag 10. März 2020 um 20:00 
Uhr in Murr im „Alten Schulhaus“
Herzliche Einladung an alle Mitglieder 
und Interessierte. Auf der Tagesord-
nung stehen die Berichte vom Vorstand, 
der Kassenbericht und der Bericht vom 
EJW, aber auch Wahlen zum Vorstand. 
Nach 13 Jahren als Vorsitzender wird 
Richard Schelle das Amt weitergeben.
Für die Wahl zum Vorsitzenden stellt 
sich Michael Foßeler bereit. Vielen Dank 
hierfür. Entsprechend muss evtl. ein 
Beisitzer nachgewählt werden. Gerne 
dürfen sich noch weitere Kandidaten 
melden.

Mitglied werden im Förderverein …
Das 100. Mitglied bekommt ein T-Shirt, 
die Chancen sind gut. :-) Also schnell 
Mitgliedsantrag ausfüllen, zu finden un-

ter:  https://www.ejw-marbach.de/
jugendwerk/foerderverein/

Termine 2020
19.06.2020 	 OpenAir Kino 
24.-26.7.	 Aufbau Metzis I+II 
31.07.-02.08.	 Aufbau KDM
29.-30.08.	 Abbau KDM

31.08.-04.09.	 Freies Campen Metzis 
Anmeldungen bei Richard Schelle
 richard-schelle@gmx.de

04.-05.09.	 Abbau Metzis I+II
Anmeldungen zum Auf- und Abbau 
über Mail
 foerderverein@ejw-marbach.de

Danke, für alle Unterstützung und Spen-
den im Jahr 2019!

FÖRDERVEREIN

https://www.ejw-marbach.de/jugendwerk/foerderverein/
https://www.ejw-marbach.de/jugendwerk/foerderverein/
mailto:richard-schelle%40gmx.de?subject=Freies%20Campen
mailto:foerderverein%40ejw-marbach.de?subject=
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INFOS AUS DEM BEZIRK

MURRER
BAUTAG
25.000
BAUKLÖTZE

WANN?
08.02.2020
11:00 - 18:00 Uhr

WO?
Gemeindehaus
OASE

Veranstalter: CVJM - Evangelische Jugend Murr e. V.

29.03.20
26.04.20
24.05.20
25.10.20
22.11.20
30.12.20

100 Jahre

0 7.  b i s  0 9 . 0 2 . 2 0 2 0

0 7.  b i s  0 9 . 0 2 . 2 0 2 0

0 7.  b i s  0 9 . 0 2 . 2 0 2 0

FEIER-Abend LIVE in Concert  
mit Good Weather Forecast & livewire in der  
Wunnensteinhalle.  ab 19.00 Uhr

FEST-Abend Festlicher und 
stimmungs voller Abend mit Rahmenprogramm 
in der Wunnensteinhalle. ab 18.15 Uhr

FAMILIEN-Gottesdienst 
mit gemeinsamen Mittagessen  in der  
Wunnensteinhalle.  ab 10 Uhr

0 7.  b i s  0 9 . 0 2 . 2 0 2 0
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INFOS AUS DEM BEZIRK



Ev. Jugendwerk / CVJM Bezirk Marbach
Im Gigis 1    |    71711 Murr

APRIL-Termine siehe auch www.ejw-marbach.de/termine

Mo. 03.02.		  ABENDBIBELSCHULE LG • Großbottwar und Marbach..............................................................................................................                                                                                                            
05.-07.02.		  GEMEINDEABENDE HÖPFIGHGEIM • Gemeindehaus Höpfigh...............................................................................................................                                                                                                            
07.-09.02.		  FESTWOCHENENDE 100 JAHRE CVJM GROSSBOTTWAR..............................................................................................................                                                                                                            
Sa. 08.02.		  KLEIDERTAUSCH-PARTY • Gemeindehaus Großbottw...............................................................................................................                                                                                                            
Sa. 08.02.		  BAUTAGFÜR FAMILIEN • Gemeindehaus Oase, Murr..............................................................................................................                                                                                                            
Mo. 10.02.		  ABENDBIBELSCHULE LG • Großbottwar und Marbach..............................................................................................................                                                                                                            
Sa. 15.02.		  LADIES NIGHT • CVJM-Heim, Mundelsheim..............................................................................................................                                                                                                            
So. 16.02.		  HANDLETTERING-WORKSHOP • Gemeindehaus, Großbottw...............................................................................................................                                                                                                            
Mo. 17.02.		  ABENDBIBELSCHULE LG • Großbottwar und Marbach..............................................................................................................                                                                                                            
Di. 18.02.		  CHORLEITERSITZUNG POS.CHOR • Gem.haus, Oberstenfeld..............................................................................................................                                                                                                            
Mo. 24.02.		  ABENDBIBELSCHULE LG • Großbottwar und Marbach..............................................................................................................                                                                                                            
Di. 25.02.		  KINDER UND JUGENDTAG • Lebenszentrum Adelshofen..............................................................................................................                                                                                                            

Fe
br
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r 2
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0

TERMINE · FEBRUAR - APRIL 2020

M
är

z 
20

20

Fr 06.03.		  DELEGIERTENVERSAMMLUNG • Gemeindehaus, Beilstein..............................................................................................................                                                                                                            
07.-08.03.		  CVJM-LANDESTREFFEN • Schleyerhalle, Stuttgart..............................................................................................................                                                                                                            
Di. 10.03.		  MITGLIEDERVERS. FÖRDERVEREIN • Alte Schule, Murr..............................................................................................................                                                                                                            
Mi 11.03.		  RECHT- & AUFSICHTSPFLICHT • Pfarrsaal, Höpfigheim..............................................................................................................                                                                                                            
Sa. 14.03.		  SEMINARTAG "JUNGE PAARE" • Großbottwar..............................................................................................................                                                                                                            
So. 15.03.		  ZOOM JUGO • Mauritiuskirche, Pleidelsheim..............................................................................................................                                                                                                            
17.-21.03.		  JESUSHOUSE • CVJM-Haus, Großbottwar..............................................................................................................                                                                                                            
Sa. 21.03.		  KONZERT BLECH-REIZ • Dorfkirche, Oberstenfeld..............................................................................................................                                                                                                            
So. 22.03.		  BEZIRKSPOSAUNENTAG • Bürgerhaus, Oberstenfeld..............................................................................................................                                                                                                            
26.03. - 08.04.	 THEOLOGIE IM CAFE • Alte Schmiede, Großbottwar jeweils Mi..............................................................................................................                                                                                                            
So. 29.03.		  GOSPELKONZERT • Mauritiuskirche, Pleidelsheim..............................................................................................................                                                                                                            

CO2 NEUTRAL

by flyeralarm
DE200186501X01


